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Seitenansicht und Grundriß
Der Dom zu  Königsberg

Plan von Dom und Altstadt Maßstab l : 5000 2.

Plan der Innenstadt von Königsberg 
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Masurisches Gehöft
Mitteldeutsche Hofanlage mit Torhaus. 

W ohnstallhaus mit Giebelstützen

Memelländisches Gehöft
Der Ursprung aus der ostgermanischen Zwiehofanlage (W ohnhof 
und W irtschaftshof) ist noch deutlich erkennbar. Am W ohnhaus 
starker Hang zur Ausschmückung durch Farbe und Zierformen

Bauemhofformen (Nach Dr.-Ing. Palm)

Vierkanthof im Ermland und Oberland
Jüngere Entwicklungsstufe mit freistehendem Vorlaubenhaus. 

In der Fachwerkausbildung oft mitteldeutsche Einflüsse

Vierkanthof aus dem Ermland

Hof aus dem Reg.-Bez. Gumbinnen
Offenes Viereck in sehr regelmäßiger Anordnung. 

W ohnhaus oft in massiver Bauweise

W ohnhaus mit ostdeutscher Vorlaube. 
Grundrißanordnung und Fachwerkausbildung nach niederdeutscher Art

Winkelhof aus der Tilsiter Niederung
Typische Hofanlage der Holländer (Mennoniten), wie sie auch 
in der Weichselniederung und im Weichseldelta anzutreffen ist. 

Durch friesische Baugedanken beeinflußt
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Flurbereinigung
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